
«Une citation de nichee dans les environs de N.euchatel me parait lievoir 
IHre plutOt exceptionnelIe, bien qu'on ait rencontre aus si quelquefois cet oi~ 
seaL! sur le Leman, soit encore au commencement de mai, soit deja vers la 
fin de juillet ou en aout. Il passe d'ordinaire en mars el avril, ainsi que des 
la iin de septembre et en octobre ou novembre; et 1'on voH, au printemps, 
bien plus .de jeunes que d'adulles en livree.» 

Dass diese llrt bei uns sonst nur Wil1tergast ist, beweisel1 nachfolgende 
Beiträge und Beobachtungen von .Mitarbeitern. Wir richten gleichzeitig an 
unsere Beobachter die Bitte um Zustellung weiterer Feststellungen über den 
Schwarzhalstaucher. 

Smwarzhalstaumer. Podiceps n. nigricollis Brehm. 
Beobachtungen bei Zürich. 

1923. 2. XII. 23. '3 Stück in der Nähe der Badanstalt Utoquai. 
4. XII. Abends 16 Uhr 30 von der Quaibrücke aus 3 Stück gesehen. 
30. XII. Bei der Quaibrücke 5 Stück gesehen. 

1924. 5. 1. 24. 3 Stück gegen die Quaibrücke zu. 7. 1. Mittags 
13 Uhr 30 1 Stück bei der Quaibrücke. 12. 1. 3 Stück' bei der Bad­
anstalt (Männerabteilung) Enge. 26. 1. Morgens 8 Uhr 30 3 Stück 
gegen die Quaibrücke zu. 12. U1. 1 d im Prachiskleid bei der Män­
nerbadanstalt in der Enge. (Iris rot. fächerartiger Ohrenschmuck.) 

1925. 24. 1. 25. 4 Stück auf dem See beim Strandbad. 15. II. Mor­
gens 7 Uhr 30 2 Stück in der Nähe des Dampfschiffsteges Bahnhof­
strasse. 

1926. ? 
1927. 1. 1. 27. 2 Stück beim Dampfschiffsteg Theater. 2. I. 

2 Stück beim Dampfschiffsteg Theater. (Dunkle Haube bis unter die 
Augen reichend. Helle Wangenflecken auf dem Rücken des Halses sich 
nicht treffend. Schnabel schlank, leicht aufwärtsgerichtet an der Spitze.) 
19. I. 2 Stück weit draussen, Dampfschiffsteg Seefeldquai. 22. u. 23. I. 
3 Stück beim Dampfschiffsteg Seefeldquai. 2. H. 5 Stück bei der Bad­
anstalt Utoquai. 5. 11. 2 Stück bei der Badanstalt Utoquai. 11. II. 
3 Stück bei der Badanstalt Utoquai. 

1928. 4. I. 28. 1 Stück beim Strandbad. 8. 1. 1 Stück beim Strand" 
bad, 1 Stück bei der Badanstalt Utoquai. 

1928 und 1929 war ich krank Ende Winter und im Vorfrühling! 
J ulie Schinz. 

Vom Smwarzhalstaumer auf dem Sempamersee. 
Seit 30 Jahren beobachte ich diesen Vogel regelmässig auf unserm 

See auf dem Zuge und als Winvergast. Kommt er im frühlingskleide, 
so ist er gut zu bestimmen, mehr Schwi,erigkeiten macht· er dem Be­
obachter im W,interkleide, in welchem er leicht mit dem Iiornsteissfuss 
yerwechselt werden kann. Das sicherste Zeichen ist der Schnabel, des­
sen first beim Schwarzhals gerade ist oder gar einen flachen Sattel 
bildet, während .die first beim Hornsteissfuss einen Bogen nach ab­
wärts macht. Da muss man denn oft lange mit dem feldstecher Aus­
schau nach dem Gaste halten, bis er einmal sein Profil zeigt Und wir 
dabei die form des Schnabels sicher sehen können. Allerdings ist unser 
Vogel meist etwas kleiner. Seine Masse ändern stark ab. Hie und da 
sieht man solche, die kaum grösser sind als ein Zwergtaucher, andere 
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